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Remote Working außerhalb der EU
Grenzüberschreitendes Remote Working aus Sicht der Einkommensteuer, Immigration und Sozialversicherung
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Hinweise

Webcast

Unsere Webcasts werden nicht aufgezeichnet

Alle Teilnehmer sind stumm geschaltet

Fragen können gerne über Q&A gestellt werden

Dauer: ca. 60 min

Feedback 

Polling Questions

* Lediglich aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in der Präsentation das generische Maskulinum verwendet.

Unterlagen stehen auf unserer Webseite zum Download zur Verfügung
https://www2.deloitte.com/de/de/events/all/2024/global-employer-services-veranstaltungsuebersicht-2024.html
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Unsere Referenten

Susanne Turner

Partner 

Frankfurt

Jan Grunert 

Senior Manager 

München 
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Umfrage

Erlaubt Ihr Unternehmen „Remote Working“ außerhalb der EU?

03
Wahrscheinlich ist ab und zu jemand in XXX bzw. in 
Deutschland tätig („gut geHÜTTEtes Geheimnis“) 

04
Nein, grundsätzlich dürfen die Mitarbeiter nicht 
grenzüberschreitend arbeiten. 

Bitte stimmen Sie ab!

Mehrfachnennungen sind möglich.

Ja, ohne jede Begrenzung.

02
Ja, es bestehen jedoch Ausnahmen 
(Umfang der Beschäftigung, ausgeübte Tätigkeit, 
Zielland).

03 Wahrscheinlich ist ab und zu jemand außerhalb der EU tätig. 

04
Nein, grundsätzlich dürfen die Mitarbeiter nicht 
grenzüberschreitend arbeiten. 
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Umfrage

Welche Gründe stehen Ihres Erachtens gegen die positive Entscheidung, im Ausland „remote“ zu arbeiten?

03
Wahrscheinlich ist ab und zu jemand in XXX bzw. in 
Deutschland tätig („gut geHÜTTEtes Geheimnis“) 

04
Nein, grundsätzlich dürfen die Mitarbeiter nicht 
grenzüberschreitend arbeiten. 

Bitte stimmen Sie ab!

Mehrfachnennungen sind möglich.

Wir können nicht die den entsprechenden Prozess aufsetzen. 

02 Es ist für uns unmöglich, die Anwesenheit in den 
betroffenen Ländern zu prüfen/dokumentieren. 

03 Es besteht intern kein Interesse. 

04 „Lassen Sie es - lieber - sein“. 
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Welche Risiken können durch einen 

Mitarbeiter ausgelöst werden?

Arbeitsrecht

Welche Risiken Unternehmen managen müssen und was diese auslöst…

Ein Mitarbeiter kann bereits 

erhebliche Risiken auslösen!
Einkommensteuererklärung

Payroll-Verpflichtung des 

Arbeitgebers

Immigration

Betriebsstättenrisiko

Zus. Regulierung (z.B. bei 

Banken)

Sozialversicherung

PWD-Registrierung

Risiko-Trigger
Kombination 

Heimat- und 

Gastland (DBA / SV-

Abkommen)

Nationalität / 

Staatsbürgerschaft

Zweitwohnsitz 

in Gastland

Länge des 

Aufenthaltes

Vertrags-

unterzeichnungen

Art der Tätigkeit 

(Verhandlungen)

Arbeitsort (z.B. in 

Gastland- 

Niederlassung)

Position (z.B. 

Geschäftsführer)



Deloitte 2024 7

Praxisnah an den lebensnahen Szenarien
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1

2

3

Grenzüberschreitende „Remote Work“-Tätigkeit 

„Ad hoc Remote Work“

Zeitlich befristete einmalige „Remote Work“ Tätigkeit

Regelmäßige „Remote Work“ 

Regelmäßige „Remote Work“ Tätigkeit für einen längeren Zeitraum

Dauerhafte „Remote Work“ 

Unbegrenzte und permanente "Remote Work" Tätigkeit

Drei unterschiedliche Szenarien und ihre Konsequenzen für den Arbeitgeber

Ein paar Tage dem Urlaub 

einfach anschließen wäre 

mal herrlich!

Wenn ich nicht jeden Tag 

über die Grenze fahren muss, 

spare ich nicht nur Zeit!

Ich kann mit meiner Familie 

leben und trotzdem für 

meinen Arbeitgeber tätig sein!

4 „Digitale Nomaden“

Tätigkeit in unterschiedlichen Ländern 
Ich möchte wie eine Karawane 

von einem Land in das andere 

Land reisen.
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„Remote Work Tätigkeit“ im Ausland 

Unsere Szenarien 

Wird eine lohnsteuerliche 
Betriebsstätte gegründet?

Wie ist die Abwicklung im Falle eines 
Arbeitsunfalls?

Wird die Krankenkasse die Kosten im Ausland 

bezahlen, wenn ich die EHIC Karte habe?

Welche Arbeitnehmerpflichten ergeben sich?

Benötigt der Mitarbeiter ein Visum?

Tauschen sich die Behörden aus?

Wie erfolgt das Tracking und die 

Auswertung der Arbeitstage?

Ist eine Arbeitsgenehmigung erforderlich?

Wo müssen wir die 

Sozialversicherungsbeiträge 

abführen?

Ist eine spezielle Vereinbarung mit dem 

Mitarbeiter erforderlich?

Wie vermeide ich die Doppelbesteuerung? 
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„Remote Working“ im Ausland per Internet

Unsere Szenarien 
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Immigrationsrechtliche Aspekte bei der 
grenzüberschreitender „Remote Working“ Tätigkeit 
Wichtige Regelungen
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Zentrale Fragestellung 

Immigrationsrechtliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden Tätigkeit 

Darf der Mitarbeiter im Zielland arbeiten?

Darf der Mitarbeiter in das Zielland einreisen?
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Welches Visum wird benötigt? 

Immigrationsrechtliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden Tätigkeit 

Arbeitsgenehmigung

Aufenthaltsgenehmigung

Business Visum

Digital Nomad Visa

Touristen Visum
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Digital Nomad Visa

Immigrationsrechtliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden Tätigkeit 

Argentinien

Aruba & Curacao

Bahamas

Belize

Bermuda

Brasilien

Kap Verde

Kolumbien

Costa Rica

Albanien

Kroatien

Zypern

Estland

Griechenland

Ungarn

Lettland

Malaysia

Malta

Mauritius
Namibia

Portugal
Rumänien

Seychellen

Spanien

UAE
Anguilla, Antigua & 
Barbuda, Dominica, 
Montserrat, Barbados, St. 
Lucia, GrenadaPanama

Island

Frankreich
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Ein paar Geschichten aus dem Leben

Immigrationsrechtliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden Tätigkeit 

Story 1:
Florida und Texas 

Story 2:
Malaysia

Story 3:
Namibia
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Steuerliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden 
„Remote Working“ Tätigkeit
Wichtige Regelungen
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Zentrale Fragestellung für den Arbeitgeber 

Steuerliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden „Remote Work“ Tätigkeit

Besteht durch die Tätigkeit des Mitarbeiters im Ausland ein Risiko, dass die 
steuerliche Betriebstätte des deutschen Arbeitgebers begründet wird?

Werden durch die Tätigkeit im Ausland (lohn)steuerliche Pflichten für den 
Arbeitgeber ausgelöst?
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Doppelbesteuerungsabkommen

Steuerliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden „Remote Work“ Tätigkeit
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Steuerliche Themen - Bestimmung der Ansässigkeit

Steuerliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden „Remote Work“ Tätigkeit

Art. 4 OECD-MA Abkommensberechtigung

• Das DBA ist ein Vertrag zwischen zwei Staaten

• Der Vertrag ist daher auch nur anwendbar, wenn eine Person in einem der beiden Vertragsstaaten ansässig ist 

(Abkommensberechtigung)

• Ist das DBA nicht anwendbar, gelten die jeweiligen nationalen Regelungen

• Natürliche Person: Wohnsitz, ständiger Aufenthalt (> 6 Monate) oder Staatsangehörigkeit nach innerstaatlichem Recht

• Ständige Wohnstätte in beiden Staaten

• Mittelpunkt der Lebensinteressen (engere persönliche und wirtschaftliche Beziehungen maßgebend)

• Falls nicht bestimmbar, gilt gewöhnlicher Aufenthalt 

• Ehegatten: Ansässigkeit des Ehepartners und der Kinder

• Engere persönliche und wirtschaftliche Beziehungen

• Beurteilung im Einzelfall vorzunehmen

Grundsatz

Ansässigkeit

Doppelansässigkeit

Mittelpunkt der 

Lebensinteressen
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Steuerliche Themen – Besteuerung Arbeitslohn 

Steuerliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden „Remote Work“ Tätigkeit

Art. 4 OECD-MA Abkommensberechtigung

• Arbeitsortprinzip

• aber: ausschließlich Ansässigkeitsstaat, wenn nicht im anderen Vertragsstaat ausgeübt

• daher: Besteuerungsrecht Arbeitstage im Ansässigkeitsstaat und Drittstaaten sind dem Ansässigkeitsstaat zugewiesen

• Tätigkeitstaat, wenn Aufenthalt > 183 Tage im 12 Monatszeitraum (Beginn/Ende im Steuerjahr)

• Aufenthaltstage maßgebend, nicht Tätigkeitstage

• Tätigkeitstaat, wenn Vergütungen vom Arbeitgeber im Tätigkeitsstaat getragen

• Begriff des „wirtschaftlichen Arbeitgebers“

• Sinn: Vergütungen mindern den Gewinn im Tätigkeitsstaat

• Tätigkeitstaat, wenn Vergütungen der Betriebsstätte im Tätigkeitstaat zuzuordnen 

(Betriebsstätten-Gewinnermittlung: Art. 7 OECD MA)

• Sinn: Vergütungen mindern den Gewinn im Tätigkeitsstaat

Absatz 1

Abs. 2 Bstb. a

Abs. 2 Bstb. b

Abs. 2 Bstb. c 
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Steuerliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden „Remote Work“ Tätigkeit

Anwendbarkeit des Doppelbesteuerungsabkommens vs. keine zwischen staatliche Regelungen

Besteuerungsrecht auf die gezahlte Verfügung 

Begründung der Betriebstätte – das Risiko ist zu prüfen 

Freistellung von der deutschen Lohnsteuer 

✓ Austausch zwischen den deutschen und ausländischen Behörden 

Lohnsteuerliche Pflichten des deutschen Arbeitgebers im Ausland 

✓ Lohnsteuereinbehalt 

✓ Registrierungspflichten 

HINWEIS AUS DER PRAXIS: 

✓ Es ist zu prüfen, ob es besondere steuerliche Regelungen im Zielland für die „digital nomads“ oder „Remote Work“ gibt. 

✓ Es sind alle Zusammenhänge zu prüfen.

Steuerliche Themen 
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Eine Geschichte aus dem Leben

Steuerliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden Tätigkeit 

Namibia
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Sozialversicherungsrechtliche Aspekte bei der 
grenzüberschreitenden „Remote Working“ Tätigkeit
Wichtige Regelungen 
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Zentrale Fragestellung für den Arbeitgeber 

Sozialversicherungsrechtliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden „Remote Work“ Tätigkeit

Werden durch die Tätigkeit im Ausland sozialversicherungsrechtliche Pflichten für den Arbeitgeber 
ausgelöst?

Können die Arbeitgeberpflichten im Zielland umgesetzt werden?

Wie wird der ev. Arbeitsunfall abgewickelt?



Deloitte 2024 25

Länder mit den Sozialversicherungsabkommen

Sozialversicherungsrechtliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden „Remote Work“ Tätigkeit

Albanien
Australien
Bosnien-Herzegowina
Brasilien
Chile
China
Indien
Israel
Japan
Kanada
Korea (Republik Korea, Südkorea)
Kosovo
Marokko
Montenegro
Nordmazedonien
Philippinen
Republik Moldau
Serbien
Türkei
Tunesien
Uruguay
USA



Deloitte 2024 26

Sozialversicherungsrechtliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden „Remote Work“ Tätigkeit

Länder mit dem Sozialversicherungsabkommen 

Anwendbarkeit des Sozialversicherungsabkommens

✓ Persönliche und gebietliche Begrenzung 

Prüfung, welche Zweige der Sozialversicherung im Zielland und Heimatland abgedeckt sind

Beantragung der „Certificate of Coverage“ 

✓ Freistellung vom ausländischen Sozialversicherungssystem (teilweise oder vollständig). 

✓ Verbleib im deutschen Sozialversicherungssystem (teilweise oder vollständig). 

✓ Es muss eine zeitliche Begrenzung vorliegen. 

HINWEIS AUS DER PRAXIS: 

✓ Es gibt keine „multistate worker“ Regelung, die im EU Recht angewendet wird. 

✓ Es gibt keine besondere Regelungen für die „digital nomads“.

✓ Die Abwicklung eines Arbeitsunfalls kann komplexer werden. 

Sozialversicherungsrechtliche Themen 
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Sozialversicherungsrechtliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden „Remote Work“ Tätigkeit

Länder ohne ein Sozialversicherungsabkommen („vertragloses Ausland“)

Nationale Regelungen in beiden Staaten sind zu beachten 

✓ Da keine internationale Regelungen bestehen, sind die Regelungen in Deutschland sowie im Ausland zu beachten 

Deutschland: Prüfung der Ausstrahlung 

✓ Verbleib im deutschen Sozialversicherungssystem möglich, wenn die Ausstrahlung erfüllt ist 

Zielland: Prüfung nach den „eigenen“ Gesetzen erforderlich 

✓ Die Ausstrahlung nach der deutschen Gesetzen spielt bei der Beurteilung im Ausland keine Rolle. 

Beantragung der „Certificate of Coverage“ 

✓ Es besteht keine Möglichkeit, „Certificate of Coverage“ zu beantragen. 

Doppelversicherung ist nicht ausgeschlossen (und üblich)

HINWEIS AUS DER PRAXIS: 

✓ Es ist zu prüfen, ob es nicht besondere Regelungen bestimmte Mitarbeitergruppen gibt. 

✓ Die „globale“ Krankenversicherung ist für die Freistellung vom Sozialversicherungssystem des Ziellandes nicht ausreichend.

✓ Die Abwicklung eines Arbeitsunfalls kann komplexer werden. 

Sozialversicherungsrechtliche Themen 
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Eine Geschichte aus dem Leben

Sozialversicherungsrechtliche Aspekte bei der grenzüberschreitenden Tätigkeit 

Thailand
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Fragen & Antworten
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Jan Grunert
Senior Manager
Global Employer Services

Deloitte GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Tel: +49 89 290368853

Mobil: +49 151 58002013

E-Mail: jagrunert@deloitte.de 

Ansprechpartner

Susanne Turner
Partner
Global Employer Services

Deloitte GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Tel: +49 69 756957800

Mobil: +49 151 58074093

E-Mail: susturner@deloitte.de 
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